
O r g a n i s a t o r i s c h e  H i n w e i s e  

Tagungsleitung: 
 

Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung  
 

Prof. Dr. Petra BENDEL 

Zentralinstitut für Regionenforschung, Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg 
 

Prof. Dr. Dietrich THRÄNHARDT 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
 

Dr. Gero KELLERMANN 
Akademie für Politische Bildung  
 

Tagungssekretariat: 
Sabine WOHLHAUPTER 
Telefon: 08158/256-47 
Telefax: 08158/256-37 
E-Mail: S.Wohlhaupter@apb-tutzing.de 
 

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung über 
das Online-Formular auf der Website der Akade-
mie (nicht per E-Mail) oder mit vollständig ausge-
füllter Anmeldekarte bis spätestens 17.7.2015. 
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie von uns keine Absage 
wegen Überbelegung erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, 
bitten wir bis spätestens 24.7.2015 um Nachricht, andernfalls müs-
sen wir Ihnen leider 50 Prozent der Tagungsgebühr in Rechnung 
stellen. 
 

Tagungsgebühr: 
Mit Übernachtung 65 € (ermäßigt: 35 €). 
Ohne Übernachtung 41 € (ermäßigt: 25 €). 
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken. 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen können 
nicht rückvergütet werden. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und Schüler, Studentinnen 
und Studenten, Studienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende und Arbeitslose gegen 
Vorlage ihres aktuellen Ausweises sowie Besitzer einer Jugendleiter-
Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung bereits darauf hin. 
 

Verpflegung: 
Vegetarische Kost ist bei rechtzeitiger Anmeldung möglich. 
 

Das Gästehaus der Akademie ist auf die Bedürfnisse einer Tagungs-
stätte ausgerichtet. Die Angaben bei der Anmeldung sind verbindlich; 
spätere Änderungswünsche müssen von der Akademie bestätigt wer-
den.  

V e r k e h r s v e r b i n d u n g e n  

Tutzing liegt ca. 40 km südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn (Linie S6) bis Tutzing (Fahrt-
dauer 46 Minuten) oder mit der Regionalbahn (Fahrtdauer 28 Minuten) in 
Richtung Garmisch. Ab Bahnhof Tutzing mit der Buslinie 958 des MVV 
(Tutzing – Andechs) stündlich immer um :08, am Wochenende alle zwei 
Stunden in Richtung Akademie (Haltestelle Mühlfeldstraße). Von hier 300 
Meter weiter Richtung Ortsausgang zur Akademie. Der Fußweg zur Aka-
demie ab Bahnhof dauert ca. 30 Minuten. Taxen stehen am Bahnhof. 

Mit dem Auto fahren Sie von München auf die Autobahn in Richtung Gar-
misch (A95) bis zur Abzweigung Starnberg, von dort auf der B2 bis 
Traubing und dann die Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die Aka-
demie für Politische Bildung kurz nach dem Ortseingang auf der linken Sei-
te. 

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben beschrieben (Fahrtdauer ins-
gesamt ca. 90 Minuten). 

 

31-3-15  
11.05.2015/Wo 

Akademie für Politische Bildung  
Buchensee 1, 82327 Tutzing 
Telefon: 08158/256-0 
Telefax: 08158/256-14 + 51 
Internet: www.apb-tutzing.de 
Facebook: www.facebook.com/APBTutzing 
Youtube: www.youtube.com/apbtutzing 
Twitter: www.twitter.com/apbtutzing 

 
 

 
 

 
Europäisches Asylrecht –  

Europäische Varianz 

 
 

27. bis 28. Juli 2015  
 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem Zentralinstitut für 
Regionenforschung, Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-Nürnberg 
 
 
 
 

Gefördert mit Mitteln der Fritz Thyssen Stiftung 
 
  

http://www.apb-tutzing.de/
http://www.facebook.com/APBTutzing
http://www.youtube.com/apbtutzing
http://www.twitter.com/apbtutzing


E I NL AD U N G  
 

Die Asyl- und Flüchtlingspolitik in Europa steht vor 
enormen Herausforderungen. Die Anzahl der Flücht-
linge nimmt rapide zu, und der Europäischen Union 
gelingt es nicht, angemessen zu reagieren. „Wir wol-
len nicht, dass sie ertrinken. Wir wollen nicht, dass 
sie kommen. Was wollen wir tun?“ spitzte es eine 
Wochenzeitung zu. Wie verhindert man das Massen-
sterben im Mittelmeer? Wie sollen die Flüchtlinge in 
Europa verteilt werden? Wie kann es der EU gelin-
gen, das Prinzip der „geteilten Verantwortung und der 
Solidarität unter den Mitgliedstaaten“ durchzusetzen? 
 
Im Mittelpunkt der Tagung steht die Umsetzung des 
Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (GEAS), 
die ab Mitte 2015 wirksam werden soll. In Länderver-
gleichen analysieren wir, ob es gelingt, die ange-
strebte Harmonisierung zu erreichen und damit der 
bisherigen europäischen „Schutzlotterie“, also den 
sehr ungleichen Standards innerhalb der EU, ein En-
de zu setzen. 
 
Die Tutzinger Erörterungen sind ein Beitrag zur De-
batte über die Schaffung einer verantwortlichen Asyl-
politik in Europa. 
 
Zu unseren Diskussionen laden wir Sie herzlich nach 
Tutzing ein. 

 
 
 

Prof. Dr. Ursula Münch 
Direktorin der Akademie für Politische Bildung 

 
Prof. Dr. Petra Bendel 

Geschäftsführerin des  
Zentralinstituts für Regionenforschung 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

 
Prof. Dr. Dietrich Thränhardt 

Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

 
Dr. Gero Kellermann 

Akademie für Politische Bildung 

 
 

M o n t a g ,  2 7 .  J u l i  2 0 1 5  

ab 

13.00 h Anreise,  Kaf fee im Foyer  

14.00 h Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

Prof. Dr. Petra BENDEL 
 
Teil 1: Europäisches Asylsystem: Harmo-
nisiert und solidarisch? 

14.15 h Zur Bedeutung und Entwicklung der Asyl-
politik von 1992 bis heute  
Prof. Dr. Ursula MÜNCH 
 

14.45 h Zur Umsetzung des Gemeinsamen Euro-
päischen Asylsystems 
Prof. Dr. Petra BENDEL 

15.15 h Diskussion 

16.00 h Kaffee im Foyer  

16.30 h Zugangswege nach Europa?  
Karl KOPP 
Europareferent PRO ASYL, Frankfurt a.M. 

17.00 h Still asylum lottery? 

Dr. Constantin HRUSCHKA 
Schweizerische Flüchtlingshilfe, Bern 

17.30 h Europäisches Asylsystem und Menschen-
rechte: Zur Rolle von EGMR und EuGH 
Prof. Dr. Anna LÜBBE 
Hochschule Fulda, Schwerpunkt Europäisches Migrationsrecht 
des Centrums für interkulturelle und europäisch Studien 

18.00 h Diskussion 

18.30 h Abendessen 

 Akademiegespräch am See  

19.30 h Podiumsdiskussion: Flucht nach Europa – 
Was kann verantwortliche Migrationspoli-
tik leisten? 

Prof. Dr. Dr. h.c. Kay HAILBRONNER, LL.M. 
Leiter Forschungszentrum Ausländer- und Asylrecht, Universität 
Konstanz

Joachim HERRMANN, MdL 
CSU, Bayerischer Staatsminister des Innern, für Bau und Ver-
kehr 

Jürgen SOYER 
Geschäftsführer REFUGIO München 

Claudia STAMM, MdL 

Bündnis90/Die Grünen 

Moderation: Prof. Dr. Ursula MÜNCH 

20.45 h Getränkeempfang 
 

D i e n s t a g ,  2 8 .  J u l i  2 0 1 5  

 8.15 h Frühstück  

 Teil 2: Ländervarianz in Europa 

 9.00 h Vergleichende Perspektiven: Länder-
gruppen und Länderbeispiele 
Prof. Dr. Dietrich THRÄNHARDT 

 9.30 h Die südliche Außengrenze: Italien, Por-
tugal und Spanien im Vergleich 
Claudia FINOTELLI 
Universidad Complutense de Madrid 

10.00 h Diskussion 

10.30 h  Kaffee im Foyer  

11.00 h Still Best Practice? Swedish Asylum Pol-
icy in the EU Context 
Prof. Peo HANSEN 
Universität Linköping 

11.30 h Situation in Eastern Europe: Bulgaria 
Dr. Zvezda VANKOVA 
Migration Policy Group, Brüssel 

12.00 h Diskussion 

12.30 h Mit tagessen 

13.30 h  Kaf fee im Foyer  

 Teil 3: Empfehlungen 

14.00 h Abschlussdiskussion zur Erarbeitung 
von Empfehlungen 

15.00 h Kaf fee,  Ende der Tagung  


